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See the notice on TED website

418433-2026 - Licitación
Alemania – Servicios varios de salud – VV Einkaufsgemeinschaft
OJ S 116/2026 18/06/2026
Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Servicios

1. Comprador

1.1.  Comprador
Denominación oficial: Klinikum Peine AöR
Correo electrónico: de-vergabeverfahren@kpmg-law.com
Naturaleza jurídica del comprador: Empresa pública
Actividad del poder adjudicador: Salud

2. Procedimiento

2.1.  Procedimiento
Título: VV Einkaufsgemeinschaft
Descripción: Die Klinikum Peine AöR beabsichtigt, sich im Wege dieses Wettbewerblichen 
Dialogs einer Einkaufsgemeinschaft anzuschließen, die über ein digitales Abrufsystem 
medizinisches und nicht-medizinisches Verbrauchsmaterial und sonstige typische kranken-
hausspezifische Bedarfe einschließlich gegebenenfalls krankenhausbezogener 
Investitionsgüter bereitstellt, über das die genannten Produkte / Leistungen durch den 
Auftraggeber bezogen werden können. Gegebenenfalls werden zusätzlich 
Markterkundungsleistungen und sonstige typische Mehrwertleistungen von Krankenhaus-
Einkaufsgemeinschaften abgefragt. Die Vertragslaufzeit beträgt 5 Jahre mit viermaliger 
Verlängerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr durch den Auftraggeber.
Identificador del procedimiento: 76c8019e-570e-4350-a528-ca14c2831c86
Identificador interno: O028-26-002
Tipo de procedimiento: Diálogo competitivo
Principales características del procedimiento: Einzelheiten sind unter Punkt 5.1.6 zu finden.

2.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 85140000 Servicios varios de salud
Clasificación adicional (cpv): 79418000 Servicios de consultoría en aprovisionamiento

2.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Virchowstraße 8h  
Localidad: Peine
Código postal: 31226
Subdivisión del país (NUTS): Peine (DE91A)
País: Alemania

2.1.4.  Información general
Información complementaria: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YNZMJS0#
Base jurídica: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -

https://ted.europa.eu/es/notice/-/detail/418433-2026
mailto:de-vergabeverfahren@kpmg-law.com
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2.1.6.  Motivos de exclusión
Fuentes de los motivos de exclusión: Anuncio, Documento de contratación
Incumplimiento de obligaciones basadas en motivos de exclusión puramente nacionales: §§ 
123 bis 126 GWB
Participación en una organización delictiva: §§ 123 bis 126 GWB
Delitos de terrorismo o delitos ligados a las actividades terroristas: §§ 123 bis 126 GWB
Blanqueo de capitales o financiación del terrorismo: §§ 123 bis 126 GWB
Fraude: §§ 123 bis 126 GWB
Corrupción: §§ 123 bis 126 GWB
Trabajo infantil y otras formas de trata de seres humanos: §§ 123 bis 126 GWB
Incumplimiento de la obligación de pago de impuestos: §§ 123 bis 126 GWB
Incumplimiento de la obligación de pago de cotizaciones a la seguridad social: §§ 123 bis 126 
GWB
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho medioambiental: §§ 123 bis 126 GWB
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho social: §§ 123 bis 126 GWB
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho laboral: §§ 123 bis 126 GWB
Insolvencia: §§ 123 bis 126 GWB
Activos que están siendo administrados por un liquidador: §§ 123 bis 126 GWB
Las actividades empresariales han sido suspendidas: §§ 123 bis 126 GWB
Situación análoga a la quiebra con arreglo al Derecho nacional: §§ 123 bis 126 GWB
Falta profesional grave: §§ 123 bis 126 GWB
Acuerdos con otros operadores económicos destinados a falsear la competencia: §§ 123 bis 
126 GWB
Conflicto de intereses debido a su participación en el procedimiento de contratación: §§ 123 
bis 126 GWB
Participación, directa o indirecta, en la preparación del presente procedimiento de contratación
: §§ 123 bis 126 GWB
Rescisión anticipada, imposición de daños y perjuicios u otras sanciones comparables: §§ 123 
bis 126 GWB
Declaración falsa, ocultación de información, incapacidad de presentar los documentos 
exigidos u obtención de información confidencial del presente procedimiento: §§ 123 bis 126 
GWB

5. Lote

5.1.  Lote: LOT-0001
Título: VV Einkaufsgemeinschaft
Descripción: Die Klinikum Peine AöR beabsichtigt, sich im Wege dieses Wettbewerblichen 
Dialogs einer Einkaufsgemeinschaft anzuschließen, die über ein digitales Abrufsystem 
medizinisches und nicht-medizinisches Verbrauchsmaterial und sonstige typische kranken-
hausspezifische Bedarfe einschließlich gegebenenfalls krankenhausbezogener 
Investitionsgüter bereitstellt, über das die genannten Produkte / Leistungen durch den 
Auftraggeber bezogen werden können. Gegebenenfalls werden zusätzlich 
Markterkundungsleistungen und sonstige typische Mehrwertleistungen von Krankenhaus-
Einkaufsgemeinschaften abgefragt. Die Vertragslaufzeit beträgt 5 Jahre mit viermaliger 
Verlängerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr durch den Auftraggeber.
Identificador interno: O028-26-002

5.1.1.  Finalidad



418433-2026 Page 3/9

Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 85140000 Servicios varios de salud
Clasificación adicional (cpv): 79418000 Servicios de consultoría en aprovisionamiento

5.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Virchowstraße 8h  
Localidad: Peine
Código postal: 31226
Subdivisión del país (NUTS): Peine (DE91A)
País: Alemania

5.1.3.  Duración estimada
Duración: 5 Años

5.1.4.  Renovación
Número máximo de renovaciones: 4
Más información sobre renovaciones: Die Vertragslaufzeit beträgt 5 Jahre mit viermaliger 
Verlängerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr durch den Auftraggeber.

5.1.6.  Información general
Participación reservada: 
La participación no está reservada.
Deben indicarse los nombres y las cualificaciones profesionales del personal encargado de 
ejecutar el contrato: No se sabe aún
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): sí
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): no
Información complementaria: Einzelheiten zum Teilnahmewettbewerb Der 
Teilnahmewettbewerb dient insbesondere dazu, geeignete Unternehmen für die Dialog- und 
Angebotsphase zu identifizieren. Der Auftraggeber stellt nach der EU-Bekanntmachung des 
Vergabeverfahrens die weiteren Vergabeunterlagen zur Verfügung. Die Vergabeunterlagen 
enthalten u.a. einen Warenkorb (Dokument Nr. 18 Warenkorb), der für den Auftraggeber 
relevante Artikel enthält. Aus Geheimschutzgründen wird das Dokument Nr. 18 Warenkorb 
erst nach Abgabe einer Verschwiegenheitserklärung (Dokument-Nr. 20 
Verschwiegenheitserklärung) zur Verfügung gestellt. Interessierte Unternehmen sind vor 
diesem Hintergrund aufgefordert, das Dokument-Nr. 20 Verschwiegenheitserklärung 
unmittelbar nach Bekanntmachung des Vergabeverfahrens als formlose Bieternachricht über 
die Vergabeplattform ausgefüllt an den Auftraggeber zurückzugeben. Es wird darum gebeten, 
das Dokument-Nr. 20 Verschwiegenheitserklärung nicht als Teilnahmeantrag - sondern eben 
als formlose Bieternachricht - einzureichen, da der Auftraggeber auf als Teilnahmeantrag 
eingereichte Unterlagen technisch erst nach Ablauf der Frist zur Einreichung von 
Teilnahmeanträgen Zugriff erhält. Bereits mit dem Teilnahmewettbewerb sollen Bewerber 
informatorisch mitteilen, ob ihr Portfolio die im Warenkorb genannten Artikel enthält. Es wird 
darauf hingewiesen, dass das Dokument Nr. 18 Warenkorb noch unverbindlich ist und aller 
Voraussicht nach in den späteren Phasen des Vergabeverfahrens angepasst wird. Während 
der laufenden Frist zur Einreichung von Teilnahmeanträgen führt der Auftraggeber ein 
Bewerberkolloquium durch, um interessierten Unternehmen den Auftragsgegenstand und den 
Ablauf des Vergabeverfahrens näher zu erläutern. Interessierte Unternehmen können sich 
über die Vergabeplattform  formlos im Wege einer Nachricht zum www.dtvp.de
Vergabeverfahren zum Bewerberkolloquium anmelden. Es darum gebeten, die Anmeldung 
nicht als Teilnahmeantrag - sondern eben als formlose Bieternachricht - einzureichen, da der 

http://www.dtvp.de
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Auftraggeber auf als Teilnahmeantrag eingereichte Unterlagen technisch erst nach Ablauf der 
Frist zur Einreichung von Teilnahmeanträgen Zugriff erhält. Mit der Anmeldung sollen die 
interessierten Unternehmen die E-Mail-Adressen der einzuladenden Personen mitteilen. Das 
Bewerberkolloquium wird voraussichtlich anonymisiert stattfinden, sodass die interessierten 
Unternehmen keine Kenntnis voneinander erhalten. Die Unternehmen werden während der 
Informationsveranstaltung die Möglichkeit haben, Fragen einzureichen. Die Fragestellungen 
und Antworten werden im Nachgang sämtlichen interessierten Unternehmen über die 
Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Einzelheiten zur Dialogphase und Anforderungen 
des Auftraggebers am besten erfüllt werden können. Der Auftragsgegenstand wird im Rahmen 
der Dialogphase anhand der in der Auftragsgrundlagen-Übersicht (Dokument-Nr. 10 
Auftragsgrundlagen-Übersicht) festgelegten Ziele weiter konkretisiert. Zu Beginn der 
Dialogphase ist ein weiteres Bieterkolloquium vorgesehen, um den Bietern den Ablauf der 
Dialogphase nochmals näher zu erläutern. Die Bieter werden im Rahmen der Dialogphase 
aufgefordert, anhand eines Fragenkatalogs grobe indikative Lösungsskizzen zu erstellen. Auf 
Basis der indikativen Lösungsskizzen finden sodann Dialoggespräche statt. Nach Abschluss 
der Dialoggespräche findet eine Testangebotsphase statt, die zur Identifizierung und Klärung 
etwaiger Verhandlungsbedarfe dient. Zu Beginn der Testangebotsphase legt der Auftraggeber 
den Leistungsgegenstand indikativ weiter fest und fordert die Bieter zur Abgabe indikativer 
Testangebote auf. Gegebenenfalls finden nach Eingang der Testangebote 
Aufklärungsgespräche zu den Testangeboten statt. Der Auftraggeber behält sich vor, in der 
Dialogphase die Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. die Anzahl der Bieter nach Maßgabe 
von § 18 Abs. 6 VgV zu verringern. Der Auftraggeber behält sich zudem für sämtliche Phasen 
des Vergabeverfahrens vertiefte Prüfungen im Hinblick auf Risiken von Geschäftsmodellen 
vor. Dies betrifft insbesondere Risiken, die gegebenenfalls aus einem gesellschaftsrechtlichen 
Beitritt zu einem Bieter als Gesellschafter resultieren. Dies betrifft zudem vergaberechtliche 
Risiken der Geschäftsmodelle der Bieter. Einzelheiten zur Angebotsphase Anschließend 
schließt der Auftraggeber die Dialogphase ab und fordert die Bieter auf, verbindliche Angebote 
abzugeben. Gegebenenfalls führt der Auftraggeber nach Eingang der verbindlichen Angebote 
mit dem Bestbieter nach Maßgabe von § 18 Abs. 9 VgV Verhandlungen. Der Auftraggeber 
behält sich zudem vor, im Hinblick auf das anzubietende digitale Abrufsystem mit dem 
Bestbieter eine validierende Teststellung durchzuführen. Für den Fall, dass im Rahmen dieser 
Teststellung nach dem Angebotsinhalt zugesicherte Eigenschaften des digitalen Abrufsystems 
nicht nachgewiesen werden können, behält sich der Auftraggeber vor, den Bestbieter 
auszuschließen und das Vergabeverfahren mit den übrigen Bietern fortzusetzen. 
Eignungskriterien Es erfolgt eine Prüfung der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung, 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit und der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers nach Maßgabe folgender Eignungskriterien anhand der vom 
Bewerber eingereichten Angaben, Erklärungen und Nachweise (vgl. § 122 GWB, § 42 VgV). 
Die Eignungsprüfung einschließlich der Auswahl der zur Dialogphase aufzufordernden 
Bewerber erfolgt wie folgt: Im ersten Schritt wird der Auftraggeber prüfen, ob der Bewerber die 
nachfolgend benannten Mindeststandards erfüllt. Bewerber, die die nachfolgend benannten 
Mindeststandards nicht erfüllen, werden aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen. Im 
zweiten Schritt wird der Auftraggeber die Bewerber, die die aufgestellten Mindeststandards 
erfüllen, im Wege einer Eignungsprognose daraufhin überprüfen und bewerten, ob und in 
welchem Maß der Bewerber a. über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen 
Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügt (§ 45 Abs. 1 Satz 1 VgV); b. über die 
erforderlichen personellen und technischen Mittel sowie ausreichende Erfahrungen verfügt, 
um den Auftrag in angemessener Qualität ausführen zu können (§ 46 Abs. 1 Satz 1 VgV). 
Kommt der Auftraggeber im Rahmen dieser Eignungsprognose zu dem Ergebnis, dass der 
Bewerber a. nicht über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für die 
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Ausführung des Auftrags verfügt (§ 45 Abs. 1 Satz 1 VgV) b. und/oder nicht über die 
erforderlichen personellen und technischen Mittel und/oder ausreichende Erfahrungen verfügt, 
um den Auftrag in angemessener Qualität ausführen zu können (§ 46 Abs. 1 Satz 1 VgV), 
(negative Eignungsprognose) wird der Bewerber aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen. 
Die vorbeschriebene Eignungsprognose durch den Auftraggeber erfolgt unter Ausübung 
seines Beurteilungsspielraums im Rahmen einer Gesamtbetrachtung der vom Bewerber im 
Teilnahmewettbewerb eingereichten Angaben, Erklärungen und Nachweise. Dabei sind 
insbesondere die vom Bewerber im Teilnahmewettbewerb vorgelegten Referenzen von 
Bedeutung.

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Inscripción en un registro mercantil
Descripción del criterio de selección: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung sind mit dem Teilnahmeantrag folgende Angaben, Erklärungen und 
Nachweise vorzulegen: Handelsregister- bzw. Berufsregisterauszug oder vergleichbarer 
Existenznachweis Es sind vom Bewerber/jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft und 
jedem eignungsleihenden Unternehmen Angaben zum Handels- bzw. Berufsregister oder 
vergleichbaren Existenznachweisen zu machen. Hierzu ist das vom Auftraggeber 
bereitgestellte Dokument Nr. 9 Erklärung zu Ausschlussgründen und zur Eignung nebst den 
darin enthaltenen Angaben und Erklärungen mit dem Teilnahmeantrag abzugeben und 
einzureichen. Zudem haben die Bewerber/jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft und 
jedes eignungsleihende Unternehmen als Anlage zu Dokument Nr. 9 Erklärung zu 
Ausschlussgründen und zur Eignung einen Auszug (Kopie) aus dem Handelsregister oder 
dem Berufsregister vorzulegen. Im Handelsregister und Berufsregister nicht eingetragenen 
Bewerbern ist es gestattet, vergleichbare, gleichwertige Nachweise vorzulegen. Der jeweilige 
Nachweis soll nicht älter als sechs Monate sein. Die Vorlage von Nachweisen, die älter als 
sechs Monate sind, führt nicht zwingend zum Ausschluss. Der Auftraggeber wird in diesem 
Fall einen aktuellen Nachweis von der entsprechenden Registerstelle einholen. Ist dem 
Auftraggeber dies nicht möglich, wird er einen aktuellen Nachweis vom Bewerber nachfordern.

Criterio: Volumen de negocios anual general
Descripción del criterio de selección: Es sind vom Bewerber/jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft Angaben zu Gesamtjahresumsätzen der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre zu machen und einzureichen. Der Auftraggeber wird die Angaben im Rahmen 
der oben beschriebenen Eignungsprognose heranziehen. Bei negativer Eignungsprognose 
wird der Bewerber aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen.

Criterio: Seguro de indemnización por riesgos profesionales
Descripción del criterio de selección: Der Bewerber/Jedes Mitglied der Bewerber-
/Bietergemeinschaft hat die in Dokument Nr. 9 Erklärung zu Ausschlussgründen und zur 
Eignung genannte Erklärung zur Haftpflichtversicherung abzugeben und einzureichen. Die 
Bewerber erklären darin das Bestehen einer Haftpflichtversicherung in angemessener Höhe 
oder die Bereitschaft zum Abschluss einer Haftpflichtversicherung in angemessener Höhe 
sowie jeweils über die Aufrechterhaltung der Versicherung für den Zeitraum der 
Leistungserbringung. Der Auftraggeber wird den Bewerber im Falle der Zuschlagserteilung zur 
Vorlage eines Nachweises über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung auffordern. Der 
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Auftraggeber wird die Eigenerklärung sowohl im Hinblick auf die Erfüllung der nachfolgend 
genannten Mindeststandards als auch im Rahmen der oben beschriebenen 
Eignungsprognose heranziehen. Die Abgabe der Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Haftpflichtversicherung in angemessener Höhe oder die Bereitschaft zum Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung in angemessener Höhe sowie jeweils über die Aufrechterhaltung der 
Versicherung für den Zeitraum der Leistungserbringung durch den Bewerber / jedes Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft ist ein Mindeststandard. Bei Nichterfüllung des aufgestellten 
Mindeststandards werden Bewerber aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen. Bei 
negativer Eignungsprognose wird der Bewerber ebenfalls aus dem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen.

Criterio: Referencias sobre servicios específicos
Descripción del criterio de selección: Es sind vom Bewerber/jedem Mitglied einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft Angaben zu Referenzen zu machen und einzureichen. Der Bewerber hat 
mit seinem Teilnahmeantrag anhand von 5 Referenzen seine Erfahrung mit vergleichbaren 
Leistungen, d. h. Bereitstellung von Abrufsystemen für medizinisches und nicht-medizinisches 
Verbrauchsmaterial und sonstige typische krankenhausspezifische Bedarfe, über das die 
genannten Produkte / Leistungen durch den Auftraggeber bezogen werden können, 
nachzuweisen. Der Auftraggeber wird die Angaben der Bewerber sowohl im Hinblick auf die 
Erfüllung der nachfolgend genannten Mindeststandards als auch im Rahmen der oben 
beschriebenen Eignungsprognose heranziehen. Mindeststandard: Es sind 5 Referenzen 
vorzulegen, die folgende Anforderungen erfüllen: -Referenz betrifft die Bereitstellung eines 
Abrufsystems für medizinisches und nicht-medizinisches Verbrauchsmaterial und sonstige 
typische krankenhausspezifische Bedarfe, über das die genannten Produkte / Leistungen 
durch den Auftraggeber bezogen werden können. -Bereitstellung des Abrufsystems im 
Rahmen des Referenzprojekts als digitale Lösung. -Auftraggeber der Referenz ist 
Krankenhausträger und öffentlicher Auftraggeber im Sinne des Vergaberechts. -Der 
Auftraggeber der Referenz hat im Rahmen des Referenzprojekts mindestens über ein Jahr 
Lieferungen / Leistungen mit einem Einkaufsvolumen in Höhe von 3 Mio. EUR netto 
abgerufen. -Leistungserbringung innerhalb der letzten 5 Jahre ab Bekanntmachung des 
Vergabeverfahrens. Bei Nichterfüllung des aufgestellten Mindeststandards werden Bewerber 
aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen. Bei negativer Eignungsprognose wird der 
Bewerber ebenfalls aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen. Folgende Angaben sind 
jeweils zu den Referenzprojekten zu machen und einzureichen: -Projektbezeichnung; -Angabe 
des Unternehmens, das die Leistungen im Referenzprojekt erbracht hat; -Auftraggeber des 
referenzierten Projektes; -Ansprechpartner beim Auftraggeber des referenzierten Projekts mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse. (Sollte die Nennung des Ansprechpartners dem 
Bewerber nicht zumutbar sein, hat er dies zu begründen. Für den Fall, dass der Bewerber eine 
fehlende Zumutbarkeit geltend macht, wird der Auftraggeber im Rahmen der Prüfung und 
Wertung der Teilnahmeanträge über das weitere Vorgehen entscheiden.); -Aussagefähige 
Projektbeschreibung; -Zeitraum der Leistungserbringung; -Angabe, ob die Referenz die 
Bereitstellung eines Abrufsystems für medizinisches und nicht-medizinisches 
Verbrauchsmaterial und sonstige typische krankenhausspezifische Bedarfe, über das die 
genannten Produkte / Leistungen durch den Auftraggeber bezogen werden können, betrifft. -
Angabe, ob das Abrufsystem im Rahmen des Referenzprojekts als digitale Lösung 
bereitgestellt wird. -Angabe, ob der Auftraggeber der Referenz ein Krankenhausträger und ein 
öffentlicher Auftraggeber im Sinne des Vergaberechts ist. -Angabe, ob der Auftraggeber der 
Referenz im Rahmen des Referenzprojekts mindestens über ein Jahr Lieferungen / 
Leistungen mit einem Einkaufsvolumen in Höhe von 3 Mio. EUR netto abgerufen hat.



418433-2026 Page 7/9

Criterio: Medidas para garantizar la calidad
Descripción del criterio de selección: Es sind vom Bewerber/jedem Mitglied einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft Angaben zum Einkaufsvolumen zu machen, das in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren über ihre Einkaufgemeinschaft umgesetzt wurde. Der 
Auftraggeber wird die Angaben im Rahmen der oben beschriebenen Eignungsprognose 
heranziehen. Bei negativer Eignungsprognose wird der Bewerber aus dem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen.

Criterio: Medidas para garantizar la calidad
Descripción del criterio de selección: Es sind vom Bewerber/jedem Mitglied einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft Angaben zur Anzahl der Krankenhäuser zu machen, die im Zeitpunkt der 
Bekanntmachung Teilnehmer/Mitglieder ihrer Einkaufgemeinschaft sind. Der Auftraggeber 
wird die Angaben im Rahmen der oben beschriebenen Eignungsprognose heranziehen. Bei 
negativer Eignungsprognose wird der Bewerber aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen.

Criterio: Media anual de personal
Descripción del criterio de selección: Es sind vom Bewerber / jedem Mitglied einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft Angaben zur Mitarbeiteranzahl zu machen und einreichen. Konkret ist die 
Anzahl der Vollzeitäquivalente anzugeben, die in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren beschäftigt wurden. Der Auftraggeber wird die Angaben im Rahmen der oben 
beschriebenen Eignungsprognose heranziehen. Bei negativer Eignungsprognose wird der 
Bewerber aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen.
Información sobre la segunda fase de un procedimiento de dos fases: 
Número mínimo de candidatos que serán invitados a la segunda fase del procedimiento: 3

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Plazo para solicitar información complementaria: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Hora de 
Europa Oriental, hora de verano de Europa Central
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0
/documents
Canal de comunicación ad hoc: 
Dirección web: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0

5.1.12.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 
Presentación electrónica: Obligatoria
Dirección para la presentación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada
Plazo de recepción de solicitudes de participación: 20/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Hora de 
Europa Oriental, hora de verano de Europa Central
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 
A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente todos los documentos 
relacionados con el licitador que falten.
Información complementaria: Der Auftraggeber führt nach pflichtgemäßem Ermessen eine 
allgemeine Aufklärungs- und Nachforderungsrunde gemäß § 56 VgV durch.
Condiciones del contrato: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNZMJS0
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La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Condiciones relativas a la ejecución del contrato: Der Auftraggeber sieht vor, von Bietern und 
ihren Unterauftragnehmern im Rahmen der Angebotsphase Erklärungen zu Mindestentgelten 
nach § 4 Abs. 1 NTVergG abzufragen und vertragliche Regelungen zur Umsetzung der 
gesetzlichen Vorgaben der §§ 13 bis 15 NTVergG zu vereinbaren. Um bereits im 
Teilnahmewettbewerb sicherzustellen, dass die Bewerber bestimmte Anforderungen erfüllen 
können, die der Auftraggeber im Rahmen der Angebotsphase aufstellen wird, haben die 
Bewerber zudem die Bestätigung von Ausführungsbedingungen (Dokument Nr. 15 
Bestätigung von Ausführungsbedingungen) abzugeben. Dabei haben sie zu bestätigen, dass 
ihr Geschäftsmodell öffentlichen Auftraggebern eine vergaberechtskonforme Beschaffung von 
Produkten und Leistungen ermöglicht.
Facturación electrónica: Obligatoria
Se utilizarán pedidos electrónicos: sí
Se utilizará el pago electrónico: sí

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

5.1.16.  Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Vergabekammer Niedersachsen 
beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Información sobre los plazos de revisión: Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen und 
Rügen ergeben sich insbesondere aus § 160 Abs. 3 GWB. Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen gelten darüber hinaus insbesondere die Regelungen der §§ 
134, 135, 160 GWB.
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación: 
Klinikum Peine AöR
Organización que recibe solicitudes de participación: Klinikum Peine AöR

8. Organizaciones

8.1.  ORG-0001
Denominación oficial: Klinikum Peine AöR
Número de registro: Amtsgericht Hildesheim, HRB 207104
Dirección postal: Virchowstr. 8h
Localidad: Peine
Código postal: 31226
Subdivisión del país (NUTS): Peine (DE91A)
País: Alemania
Correo electrónico: de-vergabeverfahren@kpmg-law.com
Teléfono: +49 5171930
Funciones de esta organización: 
Comprador
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación
Organización que recibe solicitudes de participación

mailto:de-vergabeverfahren@kpmg-law.com
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8.1.
 
ORG-0002
Denominación oficial: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Número de registro: t:04131153308
Dirección postal: Auf der Hude 2
Localidad: Lüneburg
Código postal: 21339
Subdivisión del país (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
País: Alemania
Correo electrónico: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Teléfono: +49 4131 153308
Fax: +49 4131 152943
Dirección de internet: http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/ausicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Funciones de esta organización: 
Organización encargada de los procedimientos de recurso

8.1.  ORG-0003
Denominación oficial: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Número de registro: 0204:994-DOEVD-83
Localidad: Bonn
Código postal: 53119
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teléfono: +49228996100
Funciones de esta organización: 
TED eSender

Información del anuncio

Identificador/versión del anuncio: 2fbe7699-0033-4c93-91dd-682e1597caec  -  01
Tipo de formulario: Licitación
Tipo de anuncio: Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Subtipo de anuncio: 16
Fecha de envío del anuncio: 17/06/2026 12:18:51 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora 
de verano de Europa Central
Lenguas en las que este anuncio está disponible oficialmente: alemán
Número de publicación del anuncio: 418433-2026
Número de la edición del DO S: 116/2026
Fecha de publicación: 18/06/2026

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/ausicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/ausicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Comprador
	1.1. Comprador
	2. Procedimiento
	2.1. Procedimiento
	2.1.1. Finalidad
	2.1.2. Lugar de ejecución
	2.1.4. Información general
	2.1.6. Motivos de exclusión
	5. Lote
	5.1. Lote: LOT-0001
	5.1.1. Finalidad
	5.1.2. Lugar de ejecución
	5.1.3. Duración estimada
	5.1.4. Renovación
	5.1.6. Información general
	5.1.7. Contratación estratégica
	5.1.9. Criterios de selección
	5.1.11. Pliegos de contratación
	5.1.12. Condiciones de la contratación pública
	5.1.15. Técnicas
	5.1.16. Información adicional, mediación y recurso
	8. Organizaciones
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Información del anuncio

